
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - so der Name des Bildes von Christel Holl 

auf der Titelseite unseres Osterpfarrbriefs. 

Und tatsächlich erscheint das Kreuz licht und hell, ganz weiß, vom Licht 

durchdrungen - wie das österliche Licht des Ostermorgens alle Dunkelheit, 

alle Todesangst und Trauer durchbricht. 
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - auch über dem dunklen, schwarzen,   

düsteren Eck links unten. 

Steht es für die Dunkelheit und Trauer des Karfreitags? Können wir in ihm 

das Felsengrab erkennen, in dem Jesus bestattet worden ist, eingewickelt in 

die Leinenbinden, und gefangen vom Stein? Doch egal, darüber triumphiert 

das Kreuz, darüber erstrahlen Licht und Leben des Ostermorgens. 
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - und erleuchtet und bescheint auch das 

Eck unten rechts, das in hellem Grün und lebendigem Rot hervorsticht. 

Es sind die Farben des Lebens, die da scheinen. Es sind die Farben des Früh-

lings, die den Winter vertreiben. Aus der Erde und aus den Bäumen und 

Sträuchern bricht das frische Grün hervor. Und die Natur schmückt sich mit 

Blüten. All das kündet vom Leben, das Kälte und Todesstarre überwunden 

und besiegt hat - wie der Auferstandene! 
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - inmitten von Gelb und Orange, inmitten 

vom Licht, das die Ostersonne im Eck oben rechts spendet. 

Im linken oberen Eck ist das Orange kräftiger, fast rot. Haben hier die roten 

Spuren im Bild ihren Ursprung? Selbst das weiße, leuchtende Kreuz ist von 

roten Strichen gezeichnet. Erinnern sie an die Wunden der Kreuzigung, die 

auch der Auferstandene noch an sich trug? Ostern sagt ja nicht, dass es Leid 

und Tod nicht gibt. Aber Ostern bezeugt uns, dass Leid und Tod verwandelt 

werden - in Hoffnung, in Trost und Leben. 
 

Und deshalb: „Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - es erstrahlt und verheißt 

uns österliches Leben, Leben in Fülle, Leben ohne Ende. 
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - es kündet uns vom Sieg des Auferstande-

nen über Grab und Tod. Es bezeugt uns: „Gott ist Licht und keine Finsternis 

ist in ihm.“ (1 Joh 1,5) 
 

„Lebenshell erstrahlt das Kreuz“ - das ist Gottes Zusage an uns. Und so mag 

das Kreuz ein österliches Segens– und Hoffnungszeichen für uns alle sein! 
 

                                                                                                            Pfarrer Udo Klösel 

Betrachtung zum Titelbild 

Heilige Woche 

und Ostern 2023 
 

Pfarrbrief für Moosbach, Etzgersrieth und Tröbes 
 

Nr. 14 - 16                   02. - 23. April 2023 



 

 8:15 Tröbes: Palmweihe vor der Kirche - feierlicher Einzug -       
Eucharistiefeier mit der Leidensgeschichte nach Matthäus: f. 
+ Ehemann u. Vater Johann Hofmeister und Angehörige; Regina 
Hagn f. + Eltern u. Geschwister; Fam. Voit f. + Onkel Xaver Kölbl; 
Hilde Busch f. + Brüder Lorenz und Willi Hummer, Ragenwies 

  

10:00 Moosbach: Feierliche Palmweihe am Friedhofskreuz - Palm-
prozession zur Wieskirche - Eucharistiefeier mit der Leidens-
geschichte nach Matthäus: C. Franz f. + Eltern und Verwandte; 
Fam. Schötz f. + Vater Johann Schötz z. Sterbe-
tag, Pfr. Hermann Schötz und Maria Schötz;  
Anna Weidner f. + Patin Anni Hierold, Edmund 
u. Johannes; Rolle f. + Eltern Grötsch; Christa 
Franz Novene f. + Bruder Xaver; Rosemarie 
Bauer f. + Ehemann Helmut Bauer z. Sterbetag 

 

13:30 Heumaden: Kreuzweg 
14:00 Wieskirche: Kreuzweg (gestaltet von der Lektorengruppe) 
14:00 Etzgersrieth: Kreuzweg (gestaltet von der Landjugend) 
 

19:00 Etzgersrieth: Palmweihe am Kriegerdenkmal - Palmprozession 
zur Kirche - Eucharistiefeier mit der Leidensgeschichte nach 
Matthäus: Emmerling f. + Eltern zum Sterbetag des Vaters, sowie 
f. + Bruder, Neffen und Angehörige 
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Wir feiern Gottesdienst... Pfarrgemeinde aktuell 

Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
Beginn der Heiligen Woche 

Kollekte für das Heilige Land und das Heilige Grab 

Das Sankt-Georgs-Fest 
feiern wir in Etzgersrieth 
am Sonntag, 23. April 
mit einem feierlichen 
Gottesdienst um 8.30 Uhr 
und der anschließenden 
Prozession! Hierzu ergeht 

herzliche Einladung! 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
sei für die Spende der Moosbacher 
Osterkerze gesagt, sowie für die Ge-
staltung der Etzgersriether Osterkerze! 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
gilt außerdem den verschiedenen 
Gruppen für die Gestaltung der 
Kreuzwege in den zurückliegenden 
Wochen der Fastenzeit! 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
sei für die Organisation, Vorbereitung 
und Durchführung des Fastenessens 
gesagt, sowie all jenen, die durch ihre 
Spende die Arbeit von Pater Ferdi-
nand im Kongo unterstützen. Es ka-
men insgesamt 500,- € zusammen! 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
auch für die Misereor-Fastenkollekte 
- sie erbrachte 637,14 €! 
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 
sei auch für die Caritas-Kollekte in 
Moosbach und Tröbes (302,98 €), so-
wie für die Caritas-Haussammlung 
(2202,- €) gesagt, gerade natürlich 
auch unseren treuen und fleißigen Ca-
ritas-Sammlerinnen! 
 

Gottesdiensttermine 
In der kommenden Zeit sind folgende 
Gottesdienste außer der Reihe geplant, 
für die gerne Messintentionen ange-
nommen werden: 
♦ Wieskirche: Montag, 01. Mai,  
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Hochfest 
der Schutzfrau Bayerns 
♦ Gottesdienste an den Bitttagen: 
Rückersrieth: Dienstag, 16. Mai 
Gebhardsreuth: Mittwoch, 17. Mai 
Burgtreswitz: Mittwoch, 17. Mai 
♦ Corpus-Christi-Bruderschaftsamt: 
Wieskirche: Freitag, 16. Juni 
 

Außerdem werden auch gerne für 
Messen unter der Woche Messinten-
tionen angenommen (Schülermesse, 
Etzgersrieth und Tröbes, Donnerstag-
abend und Freitagfrüh), gerade auch 
ohne einen festen Datumswunsch! 
 

Denken Sie vor allem daran, immer 
rechtzeitig die Messen „zu bestellen“. 
Es ist immer viel Arbeit für das Pfarr-
büro, wenn kurz bevor der Pfarrbrief 
gedruckt wird noch Messen kommen. 
 
Vorschau - Termine: 
07.05. Florianstag in Moosbach 
10.-16.05. Pfarrer in Lourdes 
04.06. Fronleichnam in Tröbes 
08.06. Fronleichnam in Moosbach und 
in Etzgersrieth 
11.06. 100 Jahre SpVgg Moosbach 
18.06./25.06. Erstkommunionfeiern 
26.06. Patrozinium Ödpielmannsberg 
02.07. Pfarrfest 
12.07. Patrozinium Gaisheim 
19.07. Patrozinium Gebhardsreuth 
23.07.-18.08. Pfarrer im Kongo 
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MO, 03.04. - MONTAG DER KARWOCHE 
☛   keine Eucharistiefeier 
 
DI, 04.04.   -   DIENSTAG DER KARWOCHE 
14:00-15:00  Pfarrheim: Beichtgelegenheit zum Osterfest 
15:00-16.00  Pfarrheim: Schülerbeichte zum Osterfest 
 
MI, 05.04.   -   MITTWOCH DER KARWOCHE 
 8:30 Pfarrheim: Rosenkranz 
 9:00 Pfarrheim: Eucharistiefeier: Theresia Knechtel f. + Ehemann Rein-

hard zum Sterbetag und zu Ehren des hl. Josef; zu Ehren der Mutter 
Gottes; Hans Vitzthum zu Ehren der hl. Anna Schäffer 

  

14:00 Krankenkommunion zum Osterfest für den Markt u. für das Land 
 

 
 

DO, 06.04.   -   GRÜNDONNERSTAG - HOHER DONNERSTAG 
18:00 Etzgersrieth: FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL: Agnes 

Uschold f. + August u. Maria Raab - anschließend Ölbergandacht 
  

19:30 Tröbes: FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL: Herbert Kleber 
f. + Alois Hagn, Bernhard Rom f. + Bruder Hans; Anneliese Reitin-
ger f. + Schwester Rosa u. Schwager Franz - anschl. Ölbergandacht 

 

19.30 Wieskirche: FEIER VOM LETZTEN ABEND-
MAHL: Elisabeth Völkl f. + Großeltern Hierold; 
nach Meinung; Pfr. Udo Klösel f. + Heimatpfarrer 
Ludwig Bock zum Sterbetag - Feierliches Gloria -  
„Das ist heute!“ - Übertragung des Allerheiligs-
ten - Entblößung der Altäre - anschließend Öl-
bergandacht  

 

DAS TRIDUUM PASCHALE 
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 

VOM LEIDEN UND STERBEN, VON DER 
GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Zur Feier der Osternacht 
können in der Pfarrkirche 
wieder Osterlichter mit 
Wind– und Tropfschutz 
für 1,- € erworben werden. 

Auch Ostergrablichter für den 
Friedhof werden wieder angeboten. 
Diese kosten 2,- €. 
 

Osterspeisenweihe 
In der Osternacht und am Ostersonn-
tag werden nach altem Brauch wieder 
in allen Gottesdiensten die Speisen ge-
segnet. Lassen wir dann den auferstan-
denen Herrn im gemeinsamen österli-
chen Mahl bzw. beim Osterfrühstück 
in unseren Häusern gegenwärtig sein! 

 

Die KLJB Tröbes 
bietet nach der Osternacht 
und nach dem Gottes-
dienst am Ostersonntag 

wieder Osterlämmer und Osterbrote 
zum Kauf an. Der Erlös ist wieder für 
Pater Ferdinand bestimmt! 
 

Osterkollekte 
In der Osternacht und in den Gottes-
diensten am Ostersonntag und am 
Ostermontag ist die Kollekte für die 
Innenrenovierung  unserer  Pfarr-
kirche bestimmt! 
 

Die Osterkerze brennt 
an Ostersonntag und Ostermontag 
den ganzen Tag über, sodass Gelegen-
heit besteht, sich das Osterlicht nach 
Hause zu holen oder an die Gräber der 
lieben Verstorbenen zu bringen! Os-
terlichter (1,- €) und Ostergrablich-
ter (2,- €) werden hierzu angeboten! 

Osterwoche 
Pfr. Udo Klösel ist in der Osterwoche 
(Ostermontag, 10.04. bis Samstag, 
15.04.) in Rom. Bei Notfällen (z.B. 
Krankensalbung) können die Kath. 
Pfarrämter Eslarn (Tel. 09653/340)
oder Tännesberg (Tel. 09655/380)
verständigt werden 
 
Osterweg 
In der Fastenzeit haben wir immer 
wieder den Kreuzweg Jesu gebetet 
und betrachtet. In der Osterwoche sind 
wir eingeladen, auch den Osterweg 
mit meditativen Texten und Bildern 
von Sieger Köder zu betrachten. 
Wegen der Länge findet der Osterweg 
an zwei Abenden in der Wieskirche 
statt, und zwar am Dienstag (11.04.) 
und am Donnerstag (13.04.), jeweils 
um 19.00 Uhr! Hierzu sei ganz herz-
lich eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
Das Pfarrbüro 
ist während der Osterferien (03.04. bis 
14.04.) geschlossen! Bitte beachten 
Sie auch, dass der nächste Pfarrbrief 
am 20.04. gedruckt wird! 
 
Der Frauenbund 
lädt am Donnerstag, 20. April im 
Anschluss an die Monatsmesse um 
20.00 Uhr ein zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen ins 
Café Eger. 
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FR, 07.04.   -   KARFREITAG 
       GEBOTENER FAST– UND ABSTINENZTAG 
  

10.00 Wieskirche - Tröbes - Etzgersrieth: KREUZWEG   

15.00 Wieskirche: KARFREITAGSLITURGIE - DIE FEIER VOM 
LEIDEN UND STERBEN JESU CHRISTI 

  Wortgottesdienst mit Lesungen und der Passion 
  nach Johannes - die großen Fürbitten - Kreuz- 
  enthüllung und Kreuzverehrung - Segnung und 

Übergabe der Erstkommunionkreuze - Kommu-
nionfeier - anschl. Gebet am Heiligen Grab 

 

 

15.00 Etzgersrieth: KARFREITAGSLITURGIE  
 

15.00 Tröbes: KARFREITAGSLITURGIE 
  

19.00 Wieskirche: Andacht am Heiligen Grab 
  von den „Sieben Worten Jesu am Kreuz“ 
 
SA, 08.04.   -   KARSAMSTAG - TAG DER GRABESRUHE DES HERRN 
19:30 Etzgersrieth: OSTERNACHTFEIER: Thekla Hoff-

mann f. + Heidi Brenner und Irene Weig; Familie 
Summer f. + Ehemann, Vater u. Opa Heiner Summer 
und beidseitiger Angehörige; Daniela Hierold f.    
+ Vater und Schwiegervater - Speisenweihe 

20.00 Tröbes: OSTERNACHTFEIER: Gerlinde Rom f. 
+ Vater Alois Hagn; Johann Reitinger f. + Eltern 
und Verwandtschaft - Speisenweihe 

  

20.00 Wieskirche: FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT 
Lichtfeier: Weihe von Osterfeuer u. Osterkerze - Einzug der Oster-
kerze („Lumen Christi“) - Osterlob („Exsultet“) - Wortgottesfeier: 
Lesungen AT - Gloria - Lesung NT - feierlicher Hallelujaruf -   
Osterevangelium (Matthäus) - Predigt - Taufgedächtnis: Aller-
heiligenlitanei - Oster– und Taufwasserweihe - Erneuerung des 
Taufversprechens - Fürbitten - Eucharistiefeier: Johann Pösl f.    
+ Ehefrau Maria Pösl, Schwiegereltern, Schwäger Johann und 
Jakob; Familie Schötz f. + Vater Johann Schötz, Pfr. Hermann 
Schötz und Maria Schötz; Bodensteiner f. + Ehemann und Vater 
Gerhard; Große Ministranten f. + Freund Gerhard Wittmann - 
Kollekte für die Pfarrkirche - Speisenweihe 

 

Zum Palmsonntag 
bieten der Frauenbund Moosbach und 
der Frauenbund Etzgersrieth wieder 
Palmbüschel usw. zum Kauf an, auch 
in Tröbes vor der Palmweihe. 
 
Palmsonntag 
Herzlich sei eingeladen, mit der Feier 
des Palmsonntags in die Heilige Wo-
che, die Karwoche einzutreten: 
Bereits um 8.15 Uhr ist in Tröbes vor 
der Kirche Palmweihe, anschließend  
ist feierlicher Einzug in die Kirche. 
In Moosbach erfolgt um 10.00 Uhr die 
Palmweihe am Friedhofskreuz, an-
schließend ist dann Palmprozession 
zur Wieskirche. 
Die Palmweihe wird wieder von den 
Kirchenmäusen feierlich mitgestaltet.  
Zur Mitfeier sind gerade die Erst-
kommunionkinder und die Familien 
mit Kindern herzlich eingeladen! 
In Etzgersrieth findet die Palmweihe 
um 19.00 Uhr am Kriegerdenkmal 
statt, anschließend ist Palmprozession 
zur Kirche. 
 
Zu den Kreuzwegandachten 
am Palmsonntag und am Karfreitag 
ergeht herzliche Einladung! 
Bei schönem Wetter beten wir am 
Palmsonntag den Kreuzweg an den 
Kreuzwegstationen zur Wieskirche! 

 
Am Palmsonntag 
sind wir herzlich 
zur Kollekte für 
das Hl. Land und 
das Hl. Grab zur 

Unterstützung unserer Glaubens-
schwestern und –brüder im Heiligen 
Land gebeten! 

Fastenopfer der Kinder 
Die Opferkästchen können in die 
Körbchen gelegt werden, die in den 
Kirchen zur Kollekte stehen. 
 
Zu den Beichtgelegenheiten 
vor dem Osterfest ergeht weiterhin 
herzliche Einladung: Samstag, 01.04., 
14.00-15.00 Uhr, und dann nochmals 
Dienstag, 04.04, ebenfalls von 14.00-
15.00 Uhr, jeweils im Pfarrheim. Am 
Dienstag ist dann anschließend, 15.00-
16.00 Uhr noch Schülerbeichte! 
 
Krankenkommunion zu Ostern 
Am Mittwoch der Karwoche, 05.04., 
bringen Diakon und Pfarrer ab 14.00 
Uhr den bereits gemeldeten kranken 
und alten Pfarrangehörigen die Kran-
kenkommunion zum Osterfest. Wer 
ebenfalls den Besuch wünscht, kann 
sich im Pfarrbüro melden (Tel. 200). 
 
Am Karfreitagabend 
ergeht um 19.00 Uhr herzliche Einla-
dung zur Andacht am Heiligen 
Grab! Wir betrachten dabei die 

„Sieben Worte Jesu am Kreuz“. 
 
Ratschen und „Raitlloier“ 
Am Karfreitag und am Karsamstag 
werden unsere Ministrantinnen und 
Ministranten wieder mit ihren Rat-
schen unterwegs sein, um uns zum 
„Engel des Herrn“ zu rufen. 
Am Karsamstag gehen sie dann heuer 
wieder von Haus zu Haus, um die 
„Raitlloier“ zu sammeln und damit 
eine Gabe für ihre treuen Dienste am 
Altar zu erbitten. 
Die Tröbeser Ministranten sind am 
Vormittag in Ragenwies und Saubers-
rieth unterwegs, am Nachmittag dann 
in Tröbes und Gaisheim. 
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Aus der Osternacht das Wasser des Lebens mitnehmen 
 

In der Osternacht segnet der Priester Wasser in einem großen Bottich. Im Segens-
gebet drückt er aus, was das Wasser bedeutet: 
„Segne dieses Wasser, das uns an deine Sorge für uns Menschen erinnert. Im An-
fang hast du das Wasser erschaffen, damit es der Erde Fruchtbarkeit bringt und uns 
Menschen zum frischen Trunk und zum reinigenden Bad wird. Du hast das Wasser 
in Dienst genommen für das Werk deines Erbarmens: Im Roten Meer hast du dein 
Volk durch das Wasser aus der Knechtschaft Ägyptens befreit, in der Wüste mit 
Wasser aus dem Felsen seinen Durst gestillt. Die Propheten sahen im Bild des le-
bendigen Wassers den Neuen Bund, den du mit uns Menschen schließen wolltest. 
Durch das Wasser, das Christus im Jordan geheiligt hat, reinigst du im Bad der Tau-
fe den sündigen Menschen und schenkst ihm das neue Leben deiner Kinder.“ 
In diesen Bildern wird deutlich, was der eigentliche Sinn des Wassers ist. Das Was-
ser möge auch uns reinigen, damit unser ursprüngliches und unbeflecktes Bild, das 
Gott sich von uns gemacht hat, wieder aufstrahle. 
Nach der Segnung des Wassers besprengt der Priester alle Gläubigen mit dem ge-
segneten Wasser. Unser Abt zieht mit einem großen Weihwasserbecken durch die 
Kirche und besprengt die Anwesenden, so dass sie wirklich nass werden. Sie sollen 
spüren, dass das Wasser auch sie reinigt und erfrischt, dass sie gesegnete Men-
schen sind. Und das Wasser soll sie an ihre Taufe erinnern. Der Abt lädt alle ein, 
sich etwas Osterwasser mit nach Hause zu nehmen. Und viele füllen ihre mitge-
brachten Flaschen nach der Feier der Osternacht mit dem Osterwasser. Sie bringen 
etwas vom Ostersegen mit nach Hause. Sie gießen es in ich Weihwasserbecken zu 
Hause, das sie zuvor gereinigt haben. Er erinnert sie auch daheim daran, dass sie 
mit Christus auferstanden sind aus dem Grab ihrer Angst und Dunkelheit, dass auch 
in ihnen neues Leben aufblüht. 
 

P. Anselm Grün OSB 
 

Im Ostermahl den Sieg des Lebens feiern 
 

Schon seit den ersten christlichen Jahrhunderten werden an Ostern Speisen geseg-
net. Der Segen, der von Ostern ausgeht, soll im gemeinsamen Mahl auch daheim er-
fahren werden. Mahl halten in Freude, das ist die angemessene Weise, auf die Feier 
der Auferstehung zu reagieren. Gott hat uns in der Auferstehung neues und unver-
gängliches Leben geschenkt, das durch den Tod nicht mehr vernichtet werden kann. 
Indem wir Mahl halten, erfahren wir die Fülle des Lebens, die in der Auferstehung 
Jesu für uns angebrochen ist. Und wir erinnern uns beim häuslichen Ostermahl, 
dass der Auferstandene immer wieder mit seinen Jüngern Mahl gehalten und da-
durch in ihre Leben Licht und Hoffnung getragen hat. Die Segnung der Osterspeisen 
macht aus diesen Speisen nicht etwas ganz anderes. Aber sie erinnert uns daran, 
dass jedes Essen letztlich ein Genießen der guten Gaben ist, die uns Gott schenkt, 
damit wir sie genießen und uns unseres Lebens freuen. Im Genießen der guten Ga-
ben Gottes erahnen wir, dass das Leben stärker ist als der Tod 
 

P. Anselm Grün OSB 

 8.30 Etzgersrieth: FESTAMT: Betty Bayerl f. + Eltern, Bruder Konrad, 
sowie Barbara u. Josef Irlbacher; Katharina Kölbl f. + Bruder Alois 
Hummer zum Sterbetag; Andreas u. Klaus Bodensteiner f. + Mutter 
und beiderseits Angehörige; Maria Leipold f. + Ehemann, Eltern, 
Schwiegereltern u. Angehörige; Agnes Uschold f. + Eltern, Bruder 
u. Angehörige; Sieglinde Weig f. + Eltern Franz u. Maria Schnupf-
hagn; Fam. Balk f. + Nachbarin Betty Bodensteiner; Balk zu Ehren 
der immerwährenden Hilfe Mariens - Speisenweihe 

  

10.00 Tröbes: FESTAMT: Erhard Kölbl f. + Geschwister Hans, Barbara 
und Xaver; Gaby Hagn f. + Vater Alois Hagn; Johann Reitinger f. 
+ Bruder Herbert, Schwester Lore und Schwager Michael; Christa 
Prem f. + Eltern und Großeltern - Speisenweihe 

  

10.00 Wieskirche: FESTAMT: Gertraud Kick f. + Josef und Anna Ziel-
bauer; Christa Gissibl f. + Ehemann und Vater   
z. Sterbetag; Manfred Gürtler f. + Neffen Roland 
Gürtler und Lena; Annemarie Kerschensteiner f. 
+ Eltern und Bruder Michael Beugler; Franz Ker-
schensteiner f. + Eltern; Hans Wittmann  f. + El-
tern; Heidi Wittmann f. + Pfarrer Georg Bauer 
und Verwandtschaft; Anna Will f. + Schwester 
Edeltraud und Hans Ärmer. Saubersrieth; Kinder 
f. + Eltern Hilde und Erwin Hierold; Familie 
Haubner f. + Anna und Josef Zielbauer - Kollekte 
für die Pfarrkirche - Speisenweihe 

Hochfest der Auferstehung des Herrn 



 

MO, 10.04.   -   OSTERMONTAG 
 8:30 Tröbes: Eucharistiefeier: Familie Rom f. + Anna und Hans Sperl; 

Anneliese Reitinger f. + Eltern und Verwandtschaft; Erika Prem f. 
+ Eltern 

 

 8:30 Etzgersrieth: Eucharistiefeier: Katharina Kölbl f. + Ehemann,   
Vater und Opa Xaver Kölbl; Marielle Bock f. + Ehemann Georg 
zum Sterbetag und zu Ehren der Mutter Gottes; Roswitha Höger f. 
+ Ehemann 

  

10:00 Burgtreswitz: FESTAMT: Christa Gürtler f. + Eltern Johann und 
Anna Schön; Irene Völkl f. + Ehemann u. Vater Hans und Schwester 
Betty; Adolf Graf f. + Ehefrau Ella Graf; Martha Kreuzer f. + Ehe-
mann u. Vater Johann; Martha Kreuzer f. + Eltern u. Geschwister 
Kick; Marianne Fischer f. + Cousinen Walburga Hartinger und 
Rosemarie Schmid; Marianne Fischer f. + Ehemann u. Vater Ernst; 
Meiller zum Dank; Meiller f.+ Nachbarn und Freunde 

  

10:00 Wieskirche: FESTAMT: Hoch f. + Geschwister 
Schlagenhaufer; Stahl f. + Eltern Johann und 
Frieda Stahl; Anna Weidner f. + Patin Anni 
Hierold, sowie f. + Edmund und Johannes;    
Fam. Hans Schweigl f. + Eltern und Nachbarn 
Karl; Andreas Danzl f. + Eltern und Schwieger-
eltern; f. + Eltern Josef und Anna Zielbauer - 
Kollekte für die Pfarrkirche 

19:00 Pfarrheim: Rosenkranz 
 
DI, 11.04.  -  DIENSTAG DER OSTEROKTAV 
19:00 Wieskirche: Osterweg (Teil I) 

 
MI, 12.04.   -   MITTWOCH DER OSTEROKTAV 
19:00 Pfarrheim: Rosenkranz 

 
DO, 13.04.   -   DONNERSTAG DER OSTEROKTAV 
19:00 Wieskirche: Osterweg (Teil II) 
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Das Pfarrbriefgeld für das erste Halbjahr 2023 (8,- €) wird in den kommenden 
Wochen von den Pfarrbriefausträgerinnen und –austrägern kassiert. Selbstver-
ständlich freuen sie sich über ein Trinkgeld für ihren zuverlässigen Dienst! 

6 

 

Erstkommunion 
 

Unsere Erstkommunionkinder sind eingeladen, als „Ehrengäste“ an den be-
sonderen Gottesdiensten der Heiligen Woche teilzunehmen: an der Palmweihe, 
an der Palmprozession und am Gottesdienst am Palmsonntag; beim Abend-
mahlsamt am Abend des Gründonnerstags, in dem wir die Einsetzung der  
Eucharistie feiern, auf deren Empfang sie sich ja in diesen Wochen besonders 
vorbereiten; an der Liturgie des Karfreitags, in der ihre Erstkommunionkreuze 
gesegnet und ihnen überreicht werden; und an der Feier der Osternacht, für 
die sie in den Tischrunden ihre eigenen Osterkerzen gebastelt haben. 

 

Pilgerfahrt nach Altötting 
 

Die Firma Wolf, Eslarn bietet am 1. Mai eine Pilgerfahrt nach Altötting an. Die 
Anreise erfolgt mit dem Bus von Eslarn über Vohenstrauß nach Altötting. Bei 
guter Beteiligung kann das Zusteigen in Moosbach organisiert werden. 
Von 10.00 bis 16.00 Uhr ist der Aufenthalt in Altötting geplant; man hat dort 
Gelegenheit zum Besuch der Gottesdienste und Andachten usw. Um 16.00 Uhr 
ist Abfahrt und Rückreise mit dem Bus. 
Der Fahrpreis beträgt 26,00 € pro Person. Die Anmeldung ist im Pfarrbüro 
Moosbach (Tel. 200) bis 21. April möglich. 
Die Abfahrt ist in Eslarn ca. 6.00 Uhr. Wer sich angemeldet hat, wird vom Bus-
unternehmen eine Woche vor der Fahrt über den genauen Zusteigeort und die 
genaue Zusteigezeit informiert!  

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gesegnete Feier 
der Heiligen Woche und dann ein frohes Osterfest! 
Möge die Auferstehung Jesu unseren Glauben und unser 
Vertrauen in das Leben stärken! 
Möge die Erfahrung des Karfreitags in den Zeiten der Trauer 
uns trösten, indem wir wissen: Gott ist uns auch gerade 
dann nahe, wenn wir wie Jesus ein Kreuz zu tragen haben! 

Möge die Erfahrung des Karsamstag uns auch dann nicht an Gott verzweifeln lassen, 
wenn wir ihn nicht spüren, wenn wir seine Stimme in unserem Leben vermissen! 
Mag uns Ostern wieder neu die Schönheit und die große Hoffnung unseres Glaubens 
spüren lassen in der Gewissheit: „Jesus lebt!“ 



 

 8:30  Tröbes: Eucharistiefeier: Eger f. + Ehemann 
Johann z. Sterbetag; Annemarie Voit f. + Josef 
und Katharina Garreis; Gaby Hagn zu Ehren 
des hl. Antonius; Johann Prem f. + Oma Ka-
tharina Hutter zum Sterbetag 

10:00 Wieskirche: Eucharistiefeier: Elfriede Neuber 
f. + Ehemann Hans Neuber zum Geburtstag; 
Anneliese Hierold f. + Ehemann Josef zum  
Geburtstag; Hans Völkl f. + Eltern, Schwester 
Betty u. Onkel Josef; Rolle f. + Eltern Franzis-
ka und Johannes; Fam. Ertl f. + Sohn Martin 
(6-Wochen-Messe); Beer Rita f. + Mutter Ka-
tharina Gruber zum Sterbetag 

19:00 Pfarrheim: Rosenkranz 
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Weißer Sonntag 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

FR, 14.04.   -   FREITAG DER OSTEROKTAV 
19:00 Pfarrheim: Rosenkranz 
 
SA, 15.04.   -  SAMSTAG DER OSTEROKTAV 
18:30 Wieskirche: Rosenkranz 
19:00 Wieskirche: Vorabendmesse: Ursula Bock f. + Großeltern Betty u. 

Ludwig Bock;  f. + Schwiegereltern Andreas und Maria Hofmeister; 
Else Rauch f. + Eltern, Schwiegereltern, Großeltern und Verwandte; 
Johann Vitzthum f.+ Eltern Johann und Anna 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 

mit dem Palmsonntag treten wir ein in die Heilige Woche, die Karwoche. Wir feiern 
mit Gründonnerstag, Karfreitag und Osternacht das „Triddum Paschale“. Und wir 
dürfen im Osterfest in das hoffnungsvolle Bekenntnis unseres Glaubens einstimmen: 
„Jesus lebt. Und auch wir werden leben.“ 
Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern - wir kennen um die Bedeutung 
und um die Festgeheimnisse dieser Tage, um ihre liturgischen Feiern und um das 
Brauchtum drum herum. Doch wie steht es mit dem Karsamstag?  
Er wird oft vergessen, dient nur als Übergangstag zwischen Karfreitag und Ostern, 
zur Vorbereitung der Osternacht und für die letzten Ostereinkäufen. Über ihn gibt es 
keine Predigt. Dabei hat dieser „Tag der Grabesruhe des Herrn“ einen ganz beson-
deren und eigenen Charakter. Ich persönlich mag diesen Tag, gerade seine Stille, 
seine Unaufdringlichkeit, seine bescheidene und doch geheimnisvolle Erwartung der 
Auferstehung. 
 

In den folgenden Zeilen, betitelt mit „Gottes Schweigen“, schreibt (im Vivat-Kalender 
für die Fasten– und Osterzeit 2023) Sebastian Steinbach zum Karsamstag: 
„Karsamstag ist der Tag des schweigenden Gottes. Kein rettendes Handeln und kein 
tröstendes Reden. Eine lange christliche Tradition sieht die Erfahrung des Schwei-
gens Gottes nicht als den Feind des Glaubens, sondern geradezu als das Wesen 
eines vertieften Glaubens und größerer Gottesnähe. Martin Luther war der Ansicht, 
dass Gott schweigsam wird, um uns in eine tiefere Beziehung mit ihm hineinzuzie-
hen. Im Schweigen Gottes kann (besser: darf) der Egoismus unseres Glaubens ei-
nen heilsamen Bruch erfahren. 
Wir glauben an Gott, weil wir von ihm Hilfe, Trost, Rat, Sinn Heilung, Vergebung oder 
ähnliches erhoffen. Und immer wieder dürfen wir das tatsächlich auch erfahren. Gott 
hilft, tröstet, heilt, vergibt, stiftet Sinn und vieles mehr. Gott beschenkt uns nach Kräf-
ten! Unser Gott ist ein guter und wunderbarer Gott, der gerne hilft und der es liebt, 
uns zu beschenken! Aber damit verfestigt sich natürlich auch der Egoismus unseres 
Glaubens. Wir lieben Gott und glauben an ihn, weil er funktioniert. Weil er uns hilft. 
Weil wir davon profitieren… 
Bis Gott auf einmal schweigt und der Egoismus unseres Glaubens ins Leere läuft. 
Der Profit ist dahin und wir stehen vor der Wahl: Dranbleiben an Gott und versuchen, 
ihn trotzdem zu lieben, einfach um seiner selbst willen. Oder aber: Irre werden und 
uns abwenden von diesem scheinbar enttäuschenden Gott. Gottes Schweigen aus-
halten. Solche Karsamstags-Zeiten sind vermutlich die schmerzvollsten und zermür-
bendsten Zeiten unseres Glaubenslebens. Zugleich sind sie aber Zeiten, in denen 
unser Glaube die Chance hat, sich zu verändern und in die Tiefe zu wachsen. Wenn, 
ja wenn wir diese Zeiten auch tatsächlich annehmen und an Gott dranbleiben.“ 
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MO, 17.04.  - MONTAG DER 2. OSTERWOCHE 
☛   keine Eucharistiefeier 

 
DI, 18.04.   -   DIENSTAG DER 2. OSTERWOCHE 
16:00 Pfarrheim: Schülermesse: Krapf für die Armen Seelen 

 
MI, 19.04.   -   MITTWOCH DER 2. OSTERWOCHE; HL. LEO IX, PAPST; 

      SELIGER MARCEL CALLO, MÄRTYRER   
19:00 Heumaden: Rosenkranz 
19:30 Heumaden: Eucharistiefeier: Familie Bauer f. + Verwandtschaft; 

Lotte Stahl f. + Eltern und Schwester Maria; Betty Wittmann f.      
+ Verwandtschaft Balk u Hanauer; Margit Zimmermann f. + Dorf-
bewohner; Margit Zimmermann zu Ehren des hl. Antonius 

 
DO, 20.04.   -   DONNERSTAG DER 2. OSTERWOCHE 
18:30 Pfarrheim: Rosenkranz 
19:00 Pfarrheim: Monatsmesse des Frauenbundes mit Kollekte für P. 

Ferdinand: Feiler f.+ Eltern, Geschwister und Schwiegersohn; 
Stauber f. + Freundin Elisabeth zum Geburtstag 

 
FR, 21.04.   -   FREITAG DER 2. OSTERWOCHE; HL. KONRAD V. PARZ- 

 HAM, ORDENSBRUDER IN ALTÖTTING; HL. ANSELM, 
 BISCHOF VON CANTERBURY, KIRCHENLEHRER 

 7:30 Pfarrheim: Rosenkranz 
 8:00 Pfarrheim: Eucharistiefeier: Christa Gatz f. + Ehemann Johann; 

Kindl, Moosbach f. + Mutter und Schwiegervater zum Sterbetag 

 
SA, 22.04.   -   SAMSTAG DER 2. OSTERWOCHE 
18:30 Wieskirche: Rosenkranz 
19:00 Wieskirche: Vorabendmesse: Harald f. + Vater Willi Busl; Gisela 

Bock f. + Eltern Charlotte und Georg Kraus u. Schwester Christa; 
Anna Weidner f. + Patin Anni Hierold, sowie f. + Edmund und Jo-
hannes; f. + Siglinde Baier (6-Wochen-Messe) 

 

SO, 23.04.  -  3. SONNTAG IN DER OSTERZEIT - HL. GEORG, MÄRTYRER 
 8:30 Etzgersrieth: Patroziniumsgottesdienst zu 

Ehren des hl. Georg: Maria Kappl f. + Eltern 
u. Angehörige; Johann Hummer f. + Bruder 
Alois u. Angehörige; Fam. Fischer f. + Eltern 
und Bruder Josef; Claudia Maier f. + Eltern 
Franz u. Maria Schnupfhagn; Schützenverein 
"St. Georg" Etzgersrieth f. + Mitglieder des 
Schützenvereins; Bettina Heuwind f. + Mutter 
Angela Meiler zum Geburtstag - anschließend 
Prozession   

10:00 Wieskirche: Eucharistiefeier: Gertraud Kick f. + Schwester Sieg-
linde Bernhard z. Sterbetag; Edeltraud Grünbauer f. + Großeltern; 
Georg Kellermann f. + Ehefrau Margaretha, Eltern u. Geschwister; 
E. Kemnitzer f. + Eltern; Krapf f. + Sohn Konrad und Schwester 
Maria Reichenauer; Franz Sturm f. + Eltern  

  

19:00 Pfarrheim: Rosenkranz 

 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen: 
 

... zum 95. Geburtstag Frau Frida Binstok und zum   
80. Geburtstag Frau Theresia Meiller! 
 

... und den 18. Geburtstag kann Franziska Völkl feiern! 
 

Zum Ehejubiläum wünschen wir Gottes Segen: 
 

… Klaus & Nicole Prießnitz für 25 Ehejahre! 
… Josef & Marianne Graf für 40 Ehejahre! 

 

Unter dem Motto 
 

„Generation Zukunft. 
Sinnsuche zwischen Angst und Perspektive“ 

 

wird vom 22. bis zum 29. April die diesjährige 
Woche für das Leben begangen! 


